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§ 1 Geltungsbereich 

Diese Modulprüfungsordnung für den Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen an der 
Universität Kassel ergänzt die Allgemeinen Bestimmungen für fachbezogene Modulprüfungsordnun-
gen der Lehramtsteilstudiengänge für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Hauptschulen 
und Realschulen sowie das Lehramt an Gymnasien (AB Lehramt) an der Universität Kassel in der je-
weils geltenden Fassung. 

 

§ 2 Besondere Zulassungsvoraussetzungen 

(1) Voraussetzungen für die Zulassung zum Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen 
sind das Bestehen des Sporteignungstests und der Nachweis über die volle Sporttauglichkeit durch 
ein ärztliches Attest gemäß der Satzung zum Sporteignungstest in der jeweils geltenden Fassung. Zu-
sätzlich ist der Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs erforderlich und 
das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen Bronze (oder höher) nachzuweisen.  

(2) Der Antrag auf Zulassung zum Eignungstest ist bis zum 1. Juni des Jahres, in dem der Test abgelegt 
werden soll, beim Vorsitz der Prüfungskommission am Institut für Sport und Sportwissenschaft der 
Universität Kassel einzureichen. Die Anerkennung von Nachweisen nach § 1 Abs. 2 der Satzung zum 
Sporteignungstest ist bis zum 01. August des jeweiligen Jahres beim Vorsitz der Prüfungskommission 
zu beantragen. Der Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs und das Deut-
sche Rettungsschwimmabzeichen Bronze (oder höher) sind bei der Immatrikulation vorzulegen.   

 

§ 3 Fachspezifische Ziele des Teilstudiengangs 

In Ergänzung der allgemeinen Ziele des Studiums nach § 2 der AB Lehramt sollen Studierende des 
Teilstudiengangs Sport für das Lehramt an Gymnasien grundlegende und vertiefende Kenntnisse und 
Kompetenzen in fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Bereichen des Sports erwerben, auf ei-
nem hohen Leistungsniveau nachweisen und im unterrichtlichen Kontext anwenden können. Das Stu-
dium orientiert sich an Themenbereichen, die das Gegenstandsfeld „Bewegung, Spiel und Sport“ für 
die schulische Tätigkeit theoretisch fundieren, reflektieren und didaktisch aufbereiten, grundlegende 
und vertiefende Bewegungskompetenzen vermitteln sowie die zukünftigen Sportlehrer:innen mit Ver-
mittlungskompetenzen ausstatten. Dabei ist die im sozialen Kontext des Sports sowie des Sportunter-
richts hervortretende Heterogenität der Schüler:innen beim Bewegungshandeln und in Spielsituatio-
nen besonders zu berücksichtigen. Dazu gehören Aspekte der Differenzierung von Aufgaben, Spiel- 
und Bewegungssituationen ebenso wie die Festlegung von differenzierten Zielen zur Förderung und 
Entwicklung des individuellen Bewegungsvermögens im Sinne eines Erziehungs- und Bildungsan-
spruchs für alle Schüler:innen, in der Absicht einer gleichberechtigten Teilhabe aller an Bewegungs-, 
Spiel- und Sportsituationen (Inklusion). Die Studienabsolvent:innen verfügen über jene grundlegen-
den und vertieften Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im fachwissenschaftlichen, fachdidakti-
schen und motorischen Bereich, die notwendig sind, um das Fach unter Berücksichtigung individueller 
Voraussetzungen kompetent unterrichten zu können. 

 

§ 4 Studienumfang  

Der Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen ist grundsätzlich nur als Langfach im 
Sinne des § 10 HLbG studierbar. 
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§ 5 Module  

(1) Wird der Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen gemäß § 3 Abs. 2 und 3 AB 
Lehramt belegt, müssen folgende Module bis zur Meldung zur Ersten Staatsprüfung abgeschlossen 
sein: 

(Wahl-)Pflicht Modul-
nummer 

Modulbezeichnung Credits 

Pflicht Modul 1 Grundlagen der Sportwissenschaft 1 6 Credits 

Pflicht Modul 3b Sportwissenschaftliches Arbeiten 3 Credits 

Pflicht Modul 4 Grundlagen der Sportwissenschaft 2 6 Credits 

Pflicht Modul 6 Theoriefelder der Sportwissenschaft 9 Credits 

Pflicht Modul 7 Diagnostizieren, Fördern und Beraten 6 Credits 

Pflicht Modul 8 Spielen 4 Credits 

Pflicht Modul 
10c 

Bewegen an und mit Gera ̈ten und Bewegung gymnas-
tisch, rhythmisch und ta ̈nzerisch gestalten 

4 Credits 

Pflicht Modul 
11c 

Bewegen im Wasser und Laufen, Springen, Werfen 4 Credits 

Pflicht Modul 12 Fachdidaktische Lehrveranstaltung mit Unterrichtsbe-
zug 

3 Credits 

Wahlpflicht Modul 
13/14/15 

Bewegungsfelder A oder B oder C 5 Credits 

 

(2) In Konkretisierung des § 11 AB Lehramt kommen als Prüfungsleistungen in Frage: 

• Klausur (30 bis 120 Minuten), 

• mündliche Prüfung (10 bis 30 Minuten),  

• schriftliche Hausarbeit (2000 bis 5000 Wörter), 

• Referat (30 bis 60 Minuten), 

• fachpraktische Prüfungen (10 bis 60 Minuten),  

• multimedial gestützte Prüfungen/E-Klausur (30 bis 120 Minuten),  

• Portfolio/E-Portfolio (2000 bis 8000 Wörter), 

• Unterrichtsversuch (30 bis 60 Minuten) mit Ausarbeitung (1000 bis 4000 Wörter). 

Die Art der Prüfungsleistung eines Moduls oder Teilmoduls legt die:der Dozent:in zu Beginn der Lehr-
veranstaltung, auf die sich die Modulprüfung bezieht, im Rahmen der Vorgaben des Studien- und 
Prüfungsplans Lehramt fest. 

Werden Modulteilprüfungen gefordert, dann setzt sich die Modulnote aus dem arithmetischen Mittel 
der Modulteilnoten zusammen (vgl. § 14 Abs. 4 AB Lehramt). Nicht mit mindestens „ausreichend“ (5 
Punkten) bewertete Teilprüfungsleistungen müssen wiederholt werden (vgl. § 17 Abs. 3 AB Lehramt). 

 

 (3) Regelung zu Studienleistungen 

Zusätzlich zu den in Abs. 2 genannten Prüfungsformen kommen als Studienleistungen in Betracht: 

• Protokolle, 

• Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter), 

• Lerntagebuch, 
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• aktive Teilnahme, 

• schriftliche Unterrichtsvorbereitung. 

Die Art der Studienleistung eines Moduls oder Teilmoduls legt die:der Dozent:in zu Beginn der Lehr-
veranstaltung im Rahmen der Vorgaben des Studien- und Prüfungsplans Lehramt fest. 

 

(4) Die Notenpunkte folgender drei Module gehen gemäß § 21 Abs. 4 AB Lehramt in die Gesamtnote 
der Ersten Staatsprüfung ein: 

• Die Höchstpunktzahl aus den Modulen 1 und 4. 

Die zwei Höchstpunktzahlen aus den Modulen 8, 10 und 11. 

 

§ 6 Erweiterungs- und Zusatzprüfung 

(1) Wird der Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen mit dem Ziel der Erweiterungs-
prüfung nach § 33 HLbG belegt, kann auf Antragstellung nach § 3 Abs. 5 AB Lehramt das Praxisse-
mestermodul durch ein fachdidaktisches Äquivalenzmodul aus den Modulen 13, 14 oder 15 ersetzt 
werden. 

(2) Wird der Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen im Rahmen der Studien, die auf 
eine Zusatzprüfung mit dem Ziel zum Erwerb der Befähigung für das Lehramt an Grundschulen nach 
§ 55a HLbG vorbereiten, belegt, kann auf Antragstellung nach § 3 Abs. 6 AB Lehramt das Praxissemes-
termodul durch ein fachdidaktisches Äquivalenzmodul aus den Modulen 13, 14 oder 15 ersetzt werden. 

 

§ 7 Übergangsbestimmungen und In-Kraft-Treten 

(1) Diese Prüfungsordnung gilt für Studierende, die das Studium im Teilstudiengang Sport im Lehramt 
an Grundschulen der Universität Kassel nach In-Kraft-Treten dieser Ordnung beginnen. 

(2) Studierende, die das Studium bereits vor In-Kraft-Treten dieser Ordnung begonnen haben, können 
auf Antrag nach dieser Prüfungsordnung geprüft werden. Ein Wechsel in diese Prüfungsordnung ist 
gemäß § 23 Abs. 2 AB Lehramt nur möglich, wenn dieser in allen Teilstudiengängen des Lehramts an 
Grundschulen beantragt wird. 

(3) Wird ein Antrag nach Abs. 2 gestellt, erfolgt der Wechsel von der Modulprüfungsordnung für den 
Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen vom 27. November 2014 (veröffentlicht am 
17. April 2015) in diese Prüfungsordnung anhand der in Anlage 3 hinterlegten Konkordanztabelle. 

 

(4) Diese Prüfungsordnung tritt zum Wintersemester 2023/24 in Kraft. 

 

 

Kassel, den  

 

 

 

Die Vorsitzende des Zentrums für Lehrer:innenbildung 

Prof. Dr. Dorit Bosse 
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Beispielstudienplan (wenn Praxissemester im 4. Semester) 

 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 
4. Semester 

(Praxissemester) 
5. Semester 6. Semester 7. Semester 

Modul 1 
Grundlagen der 
Sportwissenschaft 1 
(6 CP) 

Modul 11c 
Bewegen im Was-
ser und Laufen, 
Springen, Werfen (4 
CP) 

Modul 4 
Grundlagen der 
Sportwissenschaft 2 
(6 CP) 

 Modul 7 
Diagnostizieren, Fördern und Beraten (6 
CP) 

 

Modul 8 
Spielen (4 CP) 

Modul 6 
Theoriefelder der 
Sportwissenschaft 
(3 CP) 

 Modul 6 
Theoriefelder der 
Sportwissenschaft 
(6 CP) 

Modul 12 
Fachdidaktische 
Lehrveranstaltung 
mit Unterrichtsbe-
zug (3 CP) 

 

Modul 3b 
Sportwissenschaftli-
ches Arbeiten  
(3 CP) 

 Modul 10c 
Bewegen an und 
mit Gera ̈ten und Be-
wegung gymnas-
tisch, rhythmisch 
und ta ̈nzerisch ge-
stalten  
(4 CP) 

 Modul 13/14/15 
Bewegungsfelder A oder B oder C (5 CP) 
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Beispielstudienplan (wenn Praxissemester im 5. Semester) 

 
 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
5. Semester 

(Praxissemester) 
6. Semester 7. Semester 

Modul 1 
Grundlagen der 
Sportwissenschaft 1 
(6 CP) 

Modul 11c 
Bewegen im Was-
ser und Laufen, 
Springen, Werfen (4 
CP) 

Modul 4 
Grundlagen der 
Sportwissenschaft 2 
(6 CP) 

Modul 6 
Theoriefelder der 
Sportwissenschaft 
(3 CP) 

 Modul 6 
Theoriefelder der 
Sportwissenschaft 
(6 CP) 

 

Modul 8 
Spielen (4 CP) 

Modul 7 
Diagnostizieren, Fördern und Beraten (6 
CP) 

 Modul 13/14/15 
Bewegungsfelder A 
oder B oder C (5 CP) 

 

Modul 3b 
Sportwissenschaftli-
ches Arbeiten  
(3 CP) 

 Modul 10c 
Bewegen an und 
mit Gera ̈ten und Be-
wegung gymnas-
tisch, rhythmisch 
und ta ̈nzerisch ge-
stalten  
(4 CP) 

  Modul 12 
Fachdidaktische 
Lehrveranstaltung 
mit Unterrichtsbe-
zug (3 CP) 
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Modulname Modul 1: Grundlagen der Sportwissenschaft 1 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikations-
ziele 

Die Studierenden kennen die zentralen Themenstellungen der Sportpä-
dagogik/Sportdidaktik und Trainingswissenschaft/Bewegungswissen-
schaft, können sie auf Fragestellungen des Schulsports und Sportun-
terrichts anwenden und unter Berücksichtigung von Forschungsbefun-
den kritisch reflektieren. 

Die sportpädagogischen und -didaktischen Grundbegriffe, Modelle und 
Konzepte sind bekannt und können systematisch auf die Begründung 
des Schulsports sowie die Vermittlung von Bewegung, Spiel und Sport 
angewendet werden. Die Studierenden verfügen über Kenntnisse zur 
Erziehung und Entwicklung im Kindes- und Jugendalter und können 
Sportunterricht unter heterogenen und inklusiven Bedingungen be-
gründen und planen. Sie können sich durch fundierte wissenschaftliche 
Arbeits- und Forschungsmethoden in neue, für den Schulsport rele-
vante Entwicklungen selbstständig einarbeiten und deren Bedeutung 
für das spätere Berufsfeld einschätzen. 

Sie kennen physiologische Grundlagen sowie Trainings- und Diagnose-
methoden zum Kraftverhalten, zum Ausdauerverhalten, zur Schnellig-
keit, zur Beweglichkeit und zur Bewegungskoordination in sportlichen 
Handlungskontexten. Sie kennen theoretische Erklärungsmodelle zur 
Funktionalen Bewegungsanalyse, zur Biomechanischen Bewegungs-
analyse sowie Grundlagentheorien zur Motorischen Kontrolle und zum 
Bewegungslernen und können diese praktisch anwenden und evaluie-
ren. Studierende vermögen zudem zentrale Forschungsmethoden der 
Trainingswissenschaft und der Bewegungswissenschaft zu beschrei-
ben, anzuwenden und zu bewerten. Sie kennen die trainingswissen-
schaftliche und bewegungswissenschaftliche Begriffs-, Modell- 
und Theoriebildung sowie deren Systematik und können ihren Stellen-
wert reflektieren. Sie sind dazu im Stande, zentrale Ergebnisse der trai-
ningswissenschaftlichen und bewegungswissenschaftlichen Forschung 
angemessen darzustellen und in ihrer fachlichen und überfachlichen 
Bedeutung einzuschätzen. Sie können interdisziplinäre Verbindungen 
zu anderen Wissenschaften aufzeigen und sich in neue, für das Unter-
richtsfach Sport relevante Entwicklungen der Trainingswissenschaft 
und der Bewegungswissenschaft selbstständig einarbeiten. 
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Lehrinhalte In diesem Modul sollen Bewegung, Spiel und Sport aus einer pädago-
gischen/didaktischen und einer trainings- und bewegungswissenschaft-
lichen Perspektive beleuchtet werden. 

Die Vorlesung Sportpädagogik und Sportdidaktik gibt einen systemati-
schen Überblick über den Gegenstand, die Problemstellungen, Anwen-
dungsfelder und Methoden der Sportpädagogik und Sportdidaktik. Es 
werden anthropologische und bildungstheoretische Grundlagen, Ent-
wicklungsmerkmale und Fördermaßnahmen im Kindes- und Jugendal-
ter sowie fachdidaktische Konzepte und Aspekte der Planung, Durch-
führung und Auswertung von Sportunterricht thematisiert.  

In der Vorlesung Trainings- und Bewegungswissenschaft werden Leis-
tungsstrukturmodelle, motorische Fähigkeiten und Bewegungsfertig-
keiten mit zugehörigen Modellvorstellungen thematisiert. Außerdem 
werden zentrale Fragen und deren Anwendung im Schul- und Gesund-
heitssport zum Kraftverhalten und Krafttraining, zum Ausdauerverhal-
ten und Ausdauertraining sowie zur Schnelligkeit, zur Beweglichkeit 
und Koordination mit zugehörigen Trainingsmethoden in den Blick ge-
nommen. Darüber hinaus werden die funktionale Bewegungsanalyse 
mit pädagogischer Morphologie, die Funktionsanalyse von Bewe-
gungsabläufen, die biomechanische Bewegungsanalyse, die Motori-
sche Kontrolle sowie das Bewegungslernen behandelt. 

Lehrveranstaltungsarten Eine Vorlesung: Einführung in die Sportpädagogik und Sportdidaktik (2 
SWS) 

Eine Vorlesung: Einführung in die Trainings- und Bewegungswissen-
schaft (2 SWS) 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistungen Erfolgreiche Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter) 

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  In jeder Vorlesung: Portfolio oder Hausarbeit (ca. 3000 bis 5000 Wörter) 
oder Klausur (1-2 Stunden) 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

In der Regel jedes Wintersemester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

6 CP (3 CP je Vorlesung) 
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Modulname Modul 3b: Sportwissenschaftliches Arbeiten 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen die Grundprinzipien der wissenschaftli-
chen Erkenntnisgewinnung und kennen zentrale Begriffe, Theorien 
und Modelle der Wissenschaftstheorie. Sie kennen die unterschiedli-
chen Forschungsstrategien, Methoden und Untersuchungsansätze 
der verschiedenen Teildisziplinen der Sportwissenschaft. Die Techni-
ken des wissenschaftlichen Arbeitens sollen sicher beherrscht wer-
den, damit sich die Studierenden selbständig Themenbereiche der 
Sportwissenschaft erschließen können. Sie können sicher unter-
schiedliche wissenschaftliche Quellen recherchieren, rezipieren, be-
werten und zitieren sowie eigenständig wissenschaftliche Texte und 
Präsentationen erstellen. 

Lehrinhalte Dieses Modul bietet eine Einführung in die Grundlagen des wissen-
schaftlichen Arbeitens und die unterschiedlichen Forschungsstrate-
gien, Methoden und Untersuchungsansätze der verschiedenen Teil-
disziplinen der Sportwissenschaft.  

In der Vorlesung werden die Techniken des wissenschaftlichen Ar-
beitens vorgestellt und erprobt. Dabei geht es darum, ein Grundver-
ständnis von wissenschaftlichen Begriffen (Theorien, Gesetzen, Para-
digmen), Prinzipien der Erkenntnisgewinnung und Forschungsme-
thoden zu vermitteln. Außerdem wird das Arbeiten mit wissenschaft-
lichen Quellen, Recherchieren und Zitieren sowie das wissenschaftli-
che Schreiben und Diskutieren eingeübt.  

Lehrveranstaltungsarten Eine Vorlesung: Einführung in das sportwissenschaftliche Arbeiten 
(2 SWS) 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 30 Stunden 
Selbststudium: 60 Stunden 

Studienleistungen Erfolgreiche Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter) 

Voraussetzung für Zulas-
sung zur Prüfungsleistung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  Portfolio oder Hausarbeit (ca. 3000 bis 5000 Wörter) oder Klausur (1-
2 Stunden) 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Hauptschulen und Realschulen 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

In der Regel jedes Wintersemester 
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Anzahl Credits 
für das Modul 

3 CP  
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Modulname Modul 4: Grundlagen der Sportwissenschaft 2 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikations-
ziele 

Die Studierenden können die Bedeutung von Sport und Bewegung in 
gegenwärtigen Gesellschaften und die an den Sport adressierten Funk-
tionszuschreibungen einschätzen und auf der Basis empirischer For-
schungsbefunde kritisch reflektieren. Das Verhalten und Erleben von 
Personen im Sport kann beschrieben, erklärt und vorhergesagt werden 
und daraus Bedingungen für deren systematische Beeinflussung abge-
leitet werden. Die Studierenden verstehen gesundheitsrelevante prä-
ventive, sozialpolitische und interkulturelle Aspekte des Sports und 
können sie auf die Unterrichtspraxis beziehen. Sie können sich durch 
fundierte wissenschaftliche Arbeitstechniken in neue, für den Sportun-
terricht relevante Entwicklungen selbstständig einarbeiten und deren 
Bedeutung für das spätere Berufsfeld einschätzen.  

Die Studierenden kennen zentrale Themen der Sportmedizin, der 
Sportbiologie und der Ernährung und können diese auf Fragen des 
Schul- und Gesundheitssports anwenden sowie Lösungen zu fachli-
chen Fragen selbst erarbeiten. 

Sie kennen Trainingsmethoden zum Ausdauer- und Gesundheitstrai-
ning und können diese praktisch anwenden und evaluieren. Studie-
rende vermögen zudem zentrale Forschungsmethoden der Sportmedi-
zin und der sportmedizinischen Leistungsdiagnostik zu beschrei-
ben, anzuwenden und zu bewerten. Sie kennen die sportmedizinische 
Begriffs-, Modell- und Theoriebildung sowie deren Systematik und kön-
nen ihren Stellenwert reflektieren. Sie sind in der Lage, zentrale Ergeb-
nisse der sportmedizinischen Forschung angemessen darzustellen und 
in ihrer fachlichen und überfachlichen Bedeutung einzuschätzen. Sie 
können interdisziplinäre Verbindungen zu anderen Wissenschaften auf-
zeigen und sich in neue, für das Unterrichtsfach Sport relevante Ent-
wicklungen der Sportmedizin selbstständig einarbeiten. 

Lehrinhalte Die Vorlesung Sportpsychologie und Sportsoziologie gibt einen syste-
matischen Überblick über den Gegenstand, die Problemstellungen, An-
wendungsfelder und Methoden der Sportpsychologie, Sportsoziologie 
und Sportgeschichte. Es werden psychische Vorgänge in Bewegungssi-
tuationen, soziale Prozesse in der Körper- und Bewegungskultur, Sport 
als gesellschaftliches Phänomen und die Geschichte von Körperkultur 
und Sport thematisiert.  

Die Themen und Inhalte dieses Moduls betreffen anatomisch-physiolo-
gische Grundlagen des Bewegungsapparats, des Herz-Kreislaufsys-
tems und der Atmung sowie die Physiologie des Energiestoffwechsels 
im Muskel während körperlicher Aktivität. Außerdem werden Grundla-
gen zur Ernährung und orthopädische Problemstellungen des Schul-
sports thematisiert, die in der Vorlesung grundlegend erarbeitet und im 
Seminar exemplarisch vertieft werden. 

Lehrveranstaltungsarten Eine Vorlesung: Einführung in die Sportpsychologie und Sportsoziolo-
gie (2 SWS) 

Eine Vorlesung: Einführung in die Sportmedizin und Sportbiologie (2 
SWS) 
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Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistungen Erfolgreiche Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter) 

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  In jeder Vorlesung: Portfolio oder Hausarbeit (ca. 3000 bis 5000 Wörter) 
oder Klausur (1-2 Stunden) 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

In der Regel jedes Wintersemester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

6 CP (3 CP je Vorlesung) 
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Modulname Modul 6: Theoriefelder der Sportwissenschaft 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikationsziele 

Die Studierenden können nationale und internationale Fachliteratur 
lesen, eigenständig zusammenfassen und reflektieren. Sie erwerben 
vertiefte Kenntnisse zu zentralen Ergebnissen, zugehörigen Erklä-
rungsansätzen und Forschungsmethoden für ausgewählte Themen-
stellungen der Sportpädagogik und Sportdidaktik, der Trainingswis-
senschaft und Bewegungswissenschaft sowie der Sportpsychologie, 
Sportsoziologie und Sportgeschichte. 

Lehrinhalte Die Themen und Inhalte dieses Moduls betreffen vertiefte Kenntnisse 
zu ausgewählten sportpädagogischen/ sportdidaktischen, trainings-
wissenschaftlichen/ bewegungswissenschaftlichen sowie sportpsy-
chologischen/ sportsoziologischen/ sportgeschichtlichen Themenstel-
lungen und deren Bezüge zu Schule und Schulsport.  

Lehrveranstaltungsarten Ein Seminar aus dem Theoriebereich Sportpa ̈dagogik/ Sportdidaktik 
(2 SWS; die Veranstaltung kann auch im Format eines Lehr-Lern-La-
bors angeboten werden) 

Ein Seminar aus dem Theoriebereich Trainings- und Bewegungswis-
senschaft (2 SWS) 

Ein Seminar aus dem Theoriebereich Sportpsychologie/ Sportsoziolo-
gie/ Sportgeschichte (2 SWS) 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 90 Stunden 

Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistungen Aktive Teilnahme, Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 Minuten), 
erfolgreiche Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter) 

Voraussetzung für Zulas-
sung zur Prüfungsleis-
tung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  Je Seminar: Referat und schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 
2000 Wörter), Portfolio oder Hausarbeit (ca. 3000 bis 5000 Wörter) o-
der Klausur (1-2 Stunden) 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Lehramt Sport an Gymnasien 

Lehramt Berufs- und Wirtschaftspädagogik (Nebenfach Sport) 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

In der Regel jedes Wintersemester 
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Anzahl Credits 
für das Modul 

9 CP (3 CP je Seminar) 
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Modulname Modul 7: Diagnostizieren, Fördern und Beraten  

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikations-
ziele 

In Anlehnung an die Bildungswissenschaften sind mit diesem Modul 
die beiden Ausbildungsschwerpunkte der individuellen „Diagnostik, 
Beurteilung und Beratung“ sowie der schulischen „Differenzierung, In-
tegration und Förderung“ angesprochen.  

Die Studierenden sollen Lernvoraussetzungen und -prozesse diagnosti-
zieren sowie Schüler:innen gezielt fördern und beraten können. Dies 
schließt Kenntnisse zur Erfassung und Beurteilung von Leistungsstand 
und -entwicklung unter Berücksichtigung von Beurteilungsmaßstäben 
ein. 

Die Studierenden wissen um körperlich-motorische Voraussetzungen, 
Prozesse und Leistungen des Lernens, kennen Grundlagen und Formen 
der Bewegungs- und Entwicklungsdiagnostik, sind mit Maßstäben und 
Formen der Beurteilung sowie Ansätzen der Rückmeldung und Bera-
tung vertraut.  

Sie kennen fachdidaktische Ansätze und Konzepte einer adressatenge-
rechten Förderung durch Bewegung, Spiel und Sport in heterogenen 
Gruppen (Differenzierung und Teilhabe) und individuellen Settings 
(Sportförderunterricht, Psychomotorische Entwicklungsförderung, Ta-
lentförderung). 

Lehrinhalte In diesem Modul sollen Bewegung, Spiel und Sport im schulischen 
Kontext aus der Perspektive von Diagnostik und Förderung beleuchtet 
werden. 

Die Vorlesung gibt einen systematischen Überblick über Gegenstand, 
Aufgabenstellungen, Forschungsbefunde und Methoden von Diagnos-
tik, Förderung und Beratung im Kontext des Schulsports. Es werden 
Grundlagen und Verfahren der Bewegungs- und Entwicklungsdiagnos-
tik, fachbezogene Konzepte der Entwicklungs- und Talentförderung so-
wie Ansätze der Beurteilung und Beratung thematisiert. 

Im Seminar werden ausgewählte diagnostische Verfahren, Förder- und 
Beratungskonzepte vertieft, fallbezogen analysiert und unter Berück-
sichtigung vorliegender Forschungsbefunde reflektiert (u.a. Einsatz-
möglichkeiten digitaler Medien und Programme zur Erfassung und Be-
wertung). 

Lehrveranstaltungsarten Eine Vorlesung Diagnostizieren, Fördern und Beraten (2 SWS) 

Ein Seminar in: Diagnostizieren, Fördern und Beraten (2 SWS) 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
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Studienleistungen In der Vorlesung: Erfolgreiche Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 
bis 500 Wörter) 

Im Seminar: Aktive Teilnahme, Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 
Minuten), erfolgreiche Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 
Wörter) 

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  In der Vorlesung: Portfolio oder Hausarbeit (ca. 3000 bis 5000 Wörter) 
oder Klausur (1-2 Stunden) 

Im Seminar: Referat und schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 
2000 Wörter), Portfolio oder Hausarbeit (ca. 3000 bis 5000 Wörter) oder 
Klausur (1-2 Stunden) 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

Vorlesung: In der Regel jedes Wintersemester 

Seminar: In der Regel jedes Sommersemester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

6 CP (3 CP Vorlesung, 3 CP Seminar) 
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Modulname Modul 8: Spielen 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über grundlegende und weiterführende 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im motorischen sowie fach-
didaktischen Bereich, um im Bewegungsfeld Spielen zieldifferent un-
ter Berücksichtigung individueller Voraussetzungen kompetent in der 
Grundschule unterrichten zu können. Sie kennen methodische Ver-
mittlungsformen und verfügen über ein handlungsorientiertes Fach-
wissen, welches sie zur Anleitung und Reflexion von Bewegungslern-
situationen auch in heterogenen Gruppen befähigt und sie in die Lage 
versetzt, diese im Kontext pädagogischer Perspektiven anzuwenden 
und didaktisch zu reflektieren sowie einen kompetenzorientierten Un-
terricht zu planen.  

Die für die Vermittlung notwendige Demonstrationsfähigkeit kann auf 
der Grundlage eines sport- und bewegungsspezifischen Könnens ein-
gesetzt werden.  

Lehrinhalte In dem Modul wird das Ziel verfolgt, die für die Zielschuss- und Rück-
schlagspiele grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen, als Basis für eine aktive Teilnahme in den Spielen im 
Grundschulbereich, zu entwickeln.  

Der grundschulrelevante Kurs „Kleine Spiele in der Grundschule“ 
stellt die Vielfalt der Kleinen Spiele und deren Einsatzmöglichkeiten in 
der Grundschule (u.a. zur Verbesserung der koordinativen und kondi-
tionellen Fähigkeiten oder zur Vorbereitung auf die Zielschuss- und 
Rückschlagspiele) vor und gibt den Studierenden die Möglichkeit, ei-
gene Spielformen zu entwickeln. 

Der grundschulrelevante Kurs „Integrative Vermittlung der Ziel-
schussspiele und Rückschlagspiele in der Grundschule“ verfolgt das 
Ziel, die für die Spielsportarten relevanten technischen und taktischen 
Basisqualifikationen über kleine vorbereitende Spiel- und Übungsfor-
men zu entwickeln.  

Lehrveranstaltungsarten Grundschulrelevanter Kurs: Kleine Spiele in der Grundschule (2 SWS) 

Grundschulrelevanter Kurs: Integrative Vermittlung der Zielschuss-
spiele und Rückschlagspiele in der Grundschule (2 SWS) 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 60 Stunden 

Studienleistungen Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 Minuten) oder erfolgreiche 
Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter). Aktive Teil-
nahme und Erfolgreicher Nachweis der Leistungsfähigkeit. 

Voraussetzung für Zulas-
sung zur Prüfungsleis-
tung 

Regelmäßige Teilnahme 
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Prüfungsleistung  In den grundschulrelevanten Kursen: Nachweis der Demonstrations-
fähigkeit (Präsentation) und Vermittlungsfähigkeit (Unterrichtsver-
such (30 bis 60 Minuten) mit Ausarbeitung (1000 bis 4000 Wörter) o-
der Klausur im Umfang von 60 bis 90 min oder mündliche Prüfung im 
Umfang von 10 bis 30 min). 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein oder zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

Ein grundschulrelevanter Kurs je Semester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

4 CP (2 CP je grundschulrelevantem Kurs) 
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Modulname Modul 10c: Bewegen an und mit Gera ̈ten und Bewegung gymnastisch, 
rhythmisch und ta ̈nzerisch gestalten 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikations-
ziele 

Die Studierenden verfügen über grundlegende und weiterführende 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im motorischen sowie fachdi-
daktischen Bereich, um im Bewegungsfeld Bewegen an und mit 
Gera ̈ten und Bewegung gymnastisch, rhythmisch und ta ̈nzerisch ge-
stalten zieldifferent unter Berücksichtigung individueller Voraussetzun-
gen kompetent in der Grundschule unterrichten zu können. 

Den Studierenden sind fachdidaktische Ansätze zur Konzeption von 
fachlichen Unterrichtsprozessen in beiden Bewegungsbereichen be-
kannt, welche sie zur Anleitung und Reflexion von Bewegungslernsitu-
ationen auch in heterogenen Gruppen befähigen. So werden die Stu-
dierenden in die Lage versetzt, diese im Kontext pädagogischer Per-
spektiven anzuwenden und didaktisch zu reflektieren sowie einen kom-
petenzorientierten Unterricht zu planen. Diese fachdidaktischen An-
sätze zur Konzeption von fachlichen Unterrichtsprozessen werden je-
weils in exemplarischen Unterrichtsentwürfen umgesetzt.  

Die Studierenden erlernen die Grundlagen der fach- und anforderungs-
gerechten Leistungsbeurteilung und der Lernförderung. Die Studieren-
den können beide Bereiche darstellen und reflektieren. 

Fachspezifische Lernschwierigkeiten und inklusive Unterrichtsprozesse 
werden in beiden Bereichen von den Studierenden analysiert und 
exemplarisch erläutert.  

Der Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien, von 
Schulbüchern, digitalen Lehrwerken sowie Lehr- und Lernprogrammen 
und anderen Medien in fachlichen Lehr- und Lernprozessen ist den Stu-
dierenden bekannt und kann in verschiedenen Unterrichtsprozessen 
angewandt werden. 

Lehrinhalte In dem Modul wird das Ziel verfolgt, im Rahmen der grundschulrele-
vanten Kurse theoretische Kenntnisse und praktische Umsetzungsmög-
lichkeiten zu grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen zu erarbeiten und zu entwickeln. Dazu werden spezifi-
sche Vermittlungsverfahren in folgenden Bewegungsfeldern aufgear-
beitet: 

Bewegung gymnastisch, rhythmisch und tänzerisch gestalten: Im Rah-
men dieses Bewegungsfeldes geht es um das Kennenlernen und Wahr-
nehmen des Körpers, um das Erlernen von Bewegungsgrundformen 
und Tanzformen, um die Auseinandersetzung mit Improvisationsaufga-
ben und um das Erlernen der Bewegungsbegleitung. 

Bewegen an und mit Geräten: Im Rahmen dieses Bewegungsfeldes 
geht es um das Erarbeiten turnerischer Grundfertigkeiten an verschie-
denen Geräten auf der Basis spielerischer Gerätegewöhnung, um eine 
Erweiterung des Bewegungsrepertoires, um die Verbesserung des Be-
wegungssehens, wie auch um die Verbesserung der Bewegungskorrek-
tur und um das Helfen und Sichern. 

Lehrveranstaltungsarten Ein Seminar: Rhythmisches Bewegen und Tanzen in der Grundschule 
(2 SWS) 

Ein Seminar: Turnen in der Grundschule (2 SWS) 
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Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 60 Stunden 

Studienleistungen Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 Minuten) oder erfolgreiche Be-
arbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter). Aktive Teilnahme 
und Erfolgreicher Nachweis der Leistungsfähigkeit. 

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  In den grundschulrelevanten Kursen: Nachweis der Demonstrationsfä-
higkeit (Präsentation) und Vermittlungsfähigkeit (Unterrichtsversuch 
(30 bis 60 Minuten) mit Ausarbeitung (1000 bis 4000 Wörter) oder Klau-
sur im Umfang von 60 bis 90 min oder mündliche Prüfung im Umfang 
von 10 bis 30 min). 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein oder zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

Grundschulrelevanter Kurs „Rhythmisches Bewegen und Tanzen in der 
Grundschule“ in der Regel im Wintersemester 

Grundschulrelevanter Kurs „Turnen in der Grundschule“ in der Regel 
im Wintersemester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

4 CP (2 CP je grundschulrelevantem Kurs) 
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Modulname Modul 11c: Bewegen im Wasser und Laufen, Springen, Werfen 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikations-
ziele 

Die Studierenden verfügen über grundlegende und weiterführende 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im motorischen sowie fachdi-
daktischen Bereich für den Bewegungsraum Wasser und die Bewe-
gungsformen des Laufens, Springens und Werfens. Diese bilden die 
Voraussetzung, um zieldifferent unter Berücksichtigung individueller 
Voraussetzungen kompetent in der Grundschule unterrichten zu kön-
nen. Weiterhin kennen sie methodische Vermittlungsformen und verfü-
gen über ein handlungsorientiertes Fachwissen, welches sie zur Anlei-
tung und Reflexion von Bewegungslernsituationen auch in heteroge-
nen Gruppen befähigt und sie in die Lage versetzt, diese im Kontext pä-
dagogischer Perspektiven anzuwenden und didaktisch zu reflektieren 
sowie einen kompetenzorientierten Unterricht zu planen.  

Die für die Vermittlung notwendige Demonstrationsfähigkeit kann auf 
der Grundlage eines sport- und bewegungsspezifischen Könnens ein-
gesetzt werden. 

Lehrinhalte In dem Modul wird das Ziel verfolgt, die für das Bewegen im Wasser 
und für die Bewegungsformen des Laufens, Springens und Werfens 
grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Handlungsstruktu-
ren, als Basis für eine aktive Teilnahme in den zwei genannten Bewe-
gungsfeldern zu entwickeln. Dies geschieht anhand von spezifischen 
Vermittlungsverfahren und der Auseinandersetzung mit sportwissen-
schaftlichen Grundlagen. 

Der grundschulrelevante Kurs „Bewegen im Wasser in der Grund-
schule“ erarbeitet die Grundkenntnisse im Bewegungsraum Wasser 
durch den Erwerb von Grundfertigkeiten in den einzelnen Schwimmar-
ten einschließlich Start und Wende. 

Der grundschulrelevante Kurs „Laufen, Springen, Werfen in der Grund-
schule“ hat das Erlernen von technischen Fertigkeiten in den Bewe-
gungsformen des Laufens, Springens und Werfens als Grundlage für 
die leichtathletischen Disziplinen zum Ziel. 

Lehrveranstaltungsarten Grundschulrelevanter Kurs: Bewegen im Wasser in der Grundschule (2 
SWS) 

Grundschulrelevanter Kurs: Laufen, Springen, Werfen in der Grund-
schule (2 SWS) 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 60 Stunden 

Studienleistungen Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 Minuten) oder erfolgreiche Be-
arbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter). Aktive Teilnahme 
und Erfolgreicher Nachweis der Leistungsfähigkeit. 

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 



Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 19/2023 vom 28.09.2023 1887 

Prüfungsleistung  In den grundschulrelevanten Kursen: Nachweis der Demonstrationsfä-
higkeit (Präsentation) und Vermittlungsfähigkeit (Unterrichtsversuch 
(30 bis 60 Minuten) mit Ausarbeitung (1000 bis 4000 Wörter) oder Klau-
sur im Umfang von 60 bis 90 min oder mündliche Prüfung im Umfang 
von 10 bis 30 min). 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein oder zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

Grundschulrelevanter Kurs „Bewegen im Wasser in der Grundschule“ 
in der Regel jedes Sommersemester  

Grundschulrelevanter Kurs „Laufen, Springen, Werfen in der Grund-
schule“ in der Regel jedes Sommersemester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

4 CP (2 CP je grundschulrelevantem Kurs) 
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Modulname Modul 12: Fachdidaktische Lehrveranstaltung mit Unterrichtsbezug 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikations-
ziele 

Die Studierenden erlangen die fachwissenschaftlichen und fachdidak-
tisch-methodischen Kompetenzen, um einzelne Sportstunden sowie 
thematische Unterrichtseinheiten zieldifferent unter besonderer Be-
rücksichtigung der Heterogenität in der Grundschule zu konzipieren 
und darauf aufbauend didaktische und methodische Entscheidungen 
angemessen begründen zu können. 

Lehrinhalte Im Seminar steht die praxisorientierte Heranführung an die Aufgaben 
einer Sportlehrkraft sowie die Planung von Sportunterricht im Mittel-
punkt. Dies schließt die Erarbeitung planungsrelevanter Aspekte, die 
lerngruppenorientierte didaktische Reduktion komplexer Themen, die 
Betrachtung und Erarbeitung unterrichtsmethodischer Vorhaben in 
Theorie und Praxis sowie das Verfassen schriftlicher Unterrichtsvorbe-
reitungen ein. 

Die exemplarische Thematisierung besonders herausfordernder Unter-
richtssituationen und solcher mit erhöhtem Konfliktpotenzial dienen 
der Sensibilisierung der Studierenden bezüglich pädagogischer und 
schulrechtlicher Handlungsoptionen. 

Lehrveranstaltungsarten Seminar: Schulsport planen, gestalten und reflektieren (2 SWS) 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

Abschluss des Grundpraktikums 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 30h 

Selbststudium: 60h 

Studienleistungen Aktive Teilnahme, ggf. erfolgreiches Bearbeiten von Arbeitsaufträgen 
(100 bis 500 Wörter).  

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  Schriftlicher Unterrichtsentwurf oder Hausarbeit (ca. 3000 bis 5000 
Wörter) oder Klausur (1-2 Stunden) oder mündliche Prüfung im Um-
fang von 10-30 min 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

In der Regel jedes Sommersemester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

3 CP 

  



Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 19/2023 vom 28.09.2023 1889 

Modulname Modul 13: Bewegungsfelder A 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Lernergebnisse, Kom-
petenzen, Qualifikati-
onsziele 

Im Rahmen der Wahlpflichtmodule erweitern, spezialisieren und vertie-
fen die Studierenden ihre bereits erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten 
und Fertigkeiten im motorischen sowie fachdidaktischen Bereich, um 
im Bewegungsfeld „Spielen“ unter der Berücksichtigung individueller 
Voraussetzungen kompetent unterrichten zu können. 

Die Erweiterung methodischer Kenntnisse und eines handlungsorien-
tierten Fachwissens befähigt sie zur Anleitung und Reflexion von Bewe-
gungslernsituationen auch in heterogenen Lerngruppen und versetzt 
sie in die Lage, diese im Kontext pädagogischer Perspektiven anzuwen-
den und didaktisch zu reflektieren.  

Entwicklungen im Bereich der Digitalisierung werden in diesen Kontex-
ten fachlich und fachdidaktisch rezipiert sowie deren Möglichkeiten und 
Grenzen kritisch reflektiert.  

Die für die Vermittlung notwendige Demonstrationsfähigkeit kann auf 
der Grundlage eines sport- und bewegungsspezifischen Könnens schul-
stufenbezogen eingesetzt werden.  

Lehrinhalte Das Modul verfolgt das Ziel, die im Bewegungsfeld „Spielen“ notwen-
dige sportmotorische Handlungsfähigkeit unter verschiedenen pädago-
gischen Perspektiven zu erweitern sowie vertiefte und weiterführende 
Kenntnisse über die Strukturen der Sportarten und ihre Vermittlung zu 
erwerben. 

Neben einer Vertiefung von Sportarten, die bereits im Modul 8 einge-
führt wurden, bietet das Modul die Möglichkeit, weitere dem Bewe-
gungsfeld zugeordnete Sportarten in ihren Grundlagen kennen zu ler-
nen und bezogen auf den Einsatz im schulischen Bereich zu reflektie-
ren.  

Lehrveranstaltungsar-
ten 

Zwei Seminare aus dem Bewegungsfeld (jeweils 2 SWS) 

- Spielen  

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 90 Stunden 

Studienleistungen Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 Minuten) oder erfolgreiche Be-
arbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter). Aktive Teilnahme 
und Erfolgreicher Nachweis der Leistungsfähigkeit. 

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 

Prüfungsleistung  Je Seminar: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit (Präsentation) und 
Vermittlungsfähigkeit (Unterrichtsversuch (30 bis 60 Minuten) mit Aus-
arbeitung (1000 bis 4000 Wörter) oder Klausur im Umfang von 60 bis 90 
min oder mündliche Prüfung im Umfang von 10 bis 30 min oder Haus-
arbeit (2000 bis 5000 Wörter). 
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Verwendbarkeit des 
Moduls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Lehramt Sport an Gymnasien 

Lehramt Sport an Hauptschulen und Realschulen 

Lehramt Berufs- und Wirtschaftspädagogik (Nebenfach Sport) 

Dauer des Angebots 
des Moduls 

Ein oder zwei Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots des Moduls 

Jedes Semester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

5 CP 
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Modulname Modul 14: Bewegungsfelder B 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Lernergebnisse, Kom-
petenzen, Qualifikati-
onsziele 

Im Rahmen der Wahlpflichtmodule erweitern, spezialisieren und vertie-
fen die Studierenden ihre bereits erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten 
und Fertigkeiten im motorischen sowie fachdidaktischen Bereich, um in 
den Bewegungsfeldern „Fahren, Rollen, Gleiten“ und „Bewegen im 
Wasser“ unter der Berücksichtigung individueller Voraussetzungen 
kompetent unterrichten zu können. 

Die Erweiterung methodischer Kenntnisse und eines handlungsorien-
tierten Fachwissens befähigt sie zur Anleitung und Reflexion von Bewe-
gungslernsituationen in heterogenen Lerngruppen und versetzt sie in 
die Lage, diese im Kontext pädagogischer Perspektiven anzuwenden 
und didaktisch zu reflektieren.  

Entwicklungen im Bereich der Digitalisierung werden in diesen Kontex-
ten fachlich und fachdidaktisch rezipiert sowie deren Möglichkeiten und 
Grenzen kritisch reflektiert.  

Die für die Vermittlung notwendige Demonstrationsfähigkeit kann auf 
der Grundlage eines sport- und bewegungsspezifischen Könnens schul-
stufenbezogen eingesetzt werden.  

Lehrinhalte In dem Modul wird das Ziel verfolgt, die in den Bewegungsfeldern 
„Fahren, Rollen, Gleiten“ und „Bewegen im Wasser“ notwendige 
sportmotorische Handlungsfähigkeit unter verschiedenen pädagogi-
schen Perspektiven zu erweitern sowie vertiefte und weiterführende 
Kenntnisse über die Strukturen der Sportarten und ihre Vermittlung zu 
erwerben. 

Neben einer Vertiefung von Sportarten, die bereits in Modul 11c einge-
führt wurden, wird in dem Modul die Möglichkeit geboten, weitere dem 
Bewegungsfeld zugeordnete Sportarten (u.a. Outdoor- und Natursport-
arten) in ihren Grundlagen kennen zu lernen und bezogen auf den Ein-
satz im schulischen Bereich zu reflektieren.  

Lehrveranstaltungsar-
ten 

Zwei Seminare aus den Bewegungsfeldern (jeweils 2 SWS) 

- Fahren, Rollen, Gleiten 
- Bewegen im Wasser 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 90 Stunden 

Studienleistungen Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 Minuten) oder erfolgreiche Be-
arbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter). Aktive Teilnahme 
und Erfolgreicher Nachweis der Leistungsfähigkeit. 

Voraussetzung für Zu-
lassung zur Prüfungs-
leistung 

Regelmäßige Teilnahme 
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Prüfungsleistung  Je Seminar: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit (Präsentation) und 
Vermittlungsfähigkeit (Unterrichtsversuch (30 bis 60 Minuten) mit Aus-
arbeitung (1000 bis 4000 Wörter) oder Klausur im Umfang von 60 bis 
90 min oder mündliche Prüfung im Umfang von 10 bis 30 min oder 
Hausarbeit (2000 bis 5000 Wörter). 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Lehramt Sport an Gymnasien 

Lehramt Sport an Hauptschulen und Realschulen 

Lehramt Berufs- und Wirtschaftspädagogik (Nebenfach Sport) 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein oder zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

Jedes Semester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

5 CP 
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Modulname Modul 15: Bewegungsfelder C 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-
tenzen, Qualifikationsziele 

Im Rahmen der Wahlpflichtmodule erweitern, spezialisieren und ver-
tiefen die Studierenden ihre bereits erworbenen Kenntnisse, Fähig-
keiten und Fertigkeiten im motorischen sowie fachdidaktischen Be-
reich, um in den Bewegungsfeldern „Bewegen an und mit Geräten“, 
„Bewegung gymnastisch, rhythmisch und tänzerisch gestalten“, „Mit 
und gegen Partner kämpfen“, „Laufen, Springen, Werfen“ und „Den 
Körper trainieren und die Fitness verbessern“ unter der Berücksichti-
gung individueller Voraussetzungen kompetent unterrichten zu kön-
nen. 

Die Erweiterung methodischer Kenntnisse und eines handlungsorien-
tierten Fachwissens befähigt die Studierenden zur Anleitung und Re-
flexion von Bewegungslernsituationen auch in heterogenen Lern-
gruppen und versetzt sie in die Lage, diese im Kontext pädagogi-
scher Perspektiven anzuwenden und didaktisch zu reflektieren.  

Entwicklungen im Bereich der Digitalisierung werden in diesen Kon-
texten fachlich und fachdidaktisch rezipiert sowie deren Möglichkei-
ten und Grenzen kritisch reflektiert.  

Die für die Vermittlung notwendige Demonstrationsfähigkeit kann 
auf der Grundlage eines sport- und bewegungsspezifischen Könnens 
schulstufenbezogen eingesetzt werden.  

Lehrinhalte In dem Modul wird das Ziel verfolgt, die in den oben genannten Be-
wegungsfeldern notwendige sportmotorische Handlungsfähigkeit 
unter verschiedenen pädagogischen Perspektiven zu erweitern sowie 
vertiefte und weiterführende Kenntnisse über die Strukturen der 
Sportarten und ihre Vermittlung zu erwerben. 

Neben einer Vertiefung von Sportarten, die bereits in Modul 10c ein-
geführt wurden, bietet das Modul die Möglichkeit, weitere dem Be-
wegungsfeld zugeordnete Sportarten in ihren Grundlagen kennen zu 
lernen und bezogen auf den Einsatz im schulischen Bereich zu reflek-
tieren.  

Lehrveranstaltungsarten Zwei Seminare aus den Bewegungsfeldern (jeweils 2 SWS) 

- Bewegen an und mit Geräten 
- Bewegung gymnastisch, rhythmisch und tänzerisch gestalten 
- Mit und gegen Partner kämpfen 
- Laufen, Springen, Werfen 
- Den Körper trainieren und die Fitness verbessern 

Voraussetzungen für 
Teilnahme am Modul 

 

Studentischer 
Arbeitsaufwand  

Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 90 Stunden 

Studienleistungen Referat/Unterrichtsgestaltung (30 bis 60 Minuten) oder erfolgreiche 
Bearbeitung von Arbeitsaufträgen (100 bis 500 Wörter). Aktive Teil-
nahme und Erfolgreicher Nachweis der Leistungsfähigkeit. 

Voraussetzung für Zulas-
sung zur Prüfungsleistung 

Regelmäßige Teilnahme 
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Prüfungsleistung  Je Seminar: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit (Präsentation) 
und Vermittlungsfähigkeit (Unterrichtsversuch (30 bis 60 Minuten) 
mit Ausarbeitung (1000 bis 4000 Wörter) oder Klausur im Umfang 
von 60 bis 90 min oder mündliche Prüfung im Umfang von 10 bis 30 
min oder Hausarbeit (2000 bis 5000 Wörter). 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Lehramt Sport an Grundschulen 

Lehramt Sport an Gymnasien 

Lehramt Sport an Hauptschulen und Realschulen 

Lehramt Berufs- und Wirtschaftspädagogik (Nebenfach Sport) 

Dauer des Angebots des 
Moduls 

Ein oder zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots 
des Moduls 

Jedes Semester 

Anzahl Credits 
für das Modul 

5 CP 
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3. Konkordanztabelle 

 

Anrechnung von Modulen  

Bei einem Wechsel der Prüfungsordnung im Teilstudiengang Sport für das Lehramt an Grundschulen 
an der Universität Kassel vom 27. November 2014 (veröffentlicht am 17. April 2015) können abge-
schlossene Module anhand der folgenden Tabelle in die Prüfungsordnung vom 30.01.2023 überführt 
werden.  

 

Modulprüfungsordnung 27.11.2014  Modulprüfungsordnung 30.01.2023 

Modul Modulbezeichnung Credits  Modul Modulbezeichnung Credits 

1b Grundlagen der  
Sportwissenschaft 1 

6  1 Grundlagen der  
Sportwissenschaft 1 

6 

3b Sportwissenschaftliches  
Arbeiten 

3  3 Sportwissenschaftliches  
Arbeiten 

3 

4b Grundlagen der  
Sportwissenschaft 2 

6  4 Grundlagen der  
Sportwissenschaft 2 

6 

6b Theoriefelder der Sport-
wissenschaft A oder B o-

der C 

3  6 Theoriefelder der Sport-
wissenschaft 

9 

    7 Diagnostizieren, Fördern 
und Beraten 

6 

8b Spielen und Fördern 4  8 Spielen 4 

10b Turnen und Gestalten 4  10 Bewegen an und mit 
Gera ̈ten und Bewegung 

gymnastisch, rhythmisch 
und ta ̈nzerisch gestalten 

4 

11b Schwimmen und Laufen, 
Springen, Werfen 

4  11 Bewegen im Wasser und 
Laufen, Springen, Wer-

fen 

4 

12c Fachdidaktische Lehrver-
anstaltung mit Unter-

richtsbezug 

5  12 Fachdidaktische Lehrver-
anstaltung mit Unter-

richtsbezug 

3 

13a/14
a/15a 

 

Bewegungsfelder A oder 
B oder C 

5  13/14/1
5 

Bewegungsfelder A oder 
B oder C 

5 

Summe der Credits  40  Summe der Credits 50 
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